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MEIDINGER
Elektromotoren * Alarmsirenen
Ventilatoren für alle industriellen Zwecke
Sonderausführungen für Luftschutzräume

H. MEIDINGER & CIE. / BASEL 4
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Schweiz. Pflegerinnanschule Zürich
Architekten: Gebr. Pfister, Zürich

Flachdach- und Terassenbeläge ca. 4700 m2

ausgeführt durch die

Asphalt-EmulsiOn A.-G., Zürich UntemXu^ng für "wasserdichte Beläge
Telephon 58.866 Löwenstrasse 11

Unsere Erzeugnisse sind ausgestellt in der Schweizer Bau-Centrale, Talstrasse 9, Zürich

*

Eternitrippen- Unterdach

Öemit

Altersasyl in Näfels. Arch. H. Lampe, Näfels.

Die Gefahr der Lattenfäulnis ist durch das

Eternitrippen-Unterdach behoben! Keine Dachlatten,

kein Schindelunterzug und im Dachstock
keine Feuchtigkeit und kein Schneestaub mehr.

ßbemiL A. G. Niederurnen • Telephon 415 55
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Zum 19. Comptoir Suisse. Das vom 10. bis 25. September
stattfindende 19. Comptoir steht seinen Vorgängern in nichts
nach. Verschiedene Neuerungen, so der Ausbau der Fachausstellungen

für Sport und Reiseverkehr, eine rückblickende Schau
«Der Ski», die neue Abteilung für das Schiesswesen (verbunden
mit einem grossen Sportschiessen), eine Baumesse usw. bilden
neue Anziehungspunkte für den Geschäftsmann wie für den
Ausstellungsbummler. Zur erfreulichen Entwicklung des Comptoir
Suisse, das nach der Schweizer Mustermesse zur grössten zen-
tralen Kundgebung unserer Wirtschaft geworden ist, hat die
Eigenart seiner reizvollen Lage hoch über dem Genfersee nicht
wenig beigetragen. Dort findet der Deutschschweizer auch immer
wieder jene warm ansprechende Stimmung, die nun einmal
spezifisch welsch und spezifisch waadtländisch ist und ihm das
Fraternisieren mit Miteidgenossen zum freundlichen Erlebnis macht.
Eine bessere, durch lebendige Anschauung vertiefte Kenntnis
schweizerischer Leistung trägt wirksam zur Belebung der
Wirtschaft und zur Arbeitsbeschaffung bei. Hier erfüllen unsere
Messen und Ausstellungen, dazu Veranstaltungen wie namentlich

die in der zweiten Oktoberhälfte stattfindende «Schweizerwoche»,

eine bedeutsame und verdienstvolle Aufgabe.

Stand des Zürcher Wohnungsmarktes am 1. September 1938.
Ueber die Entwicklung des Wohnungsmarktes seit 1. Januar
1938 geben die folgenden Zahlen Aufschluss, denen zum
Vergleich die entsprechenden Zahlen des Vorjahres gegenübergestellt

werden:
Vorrat an leeren Wohnungen
in Prozenten aller Wohnungen

1937 1938
1. Januar 3,71 2,98
1. April 4,12 3,13
1. Juli 3,50 2,83
1. September 3,15 2,42

Bei den Zweizimmerwohnungen beziffert sich der Leer-
wohnungsvorrat auf 1,83 %, bei den Dreizimmerwohnungen auf
2,42 %, bei den Vierzimmerwohnungen auf 3 %, bei den
Fünfzimmerwohnungen auf 2,35 % und bei den Wohnungen mit mehr
als fünf Zimmern auf 1,72 %. Die Gesamtzahl der Wohnungen
beträgt 92 391, diejenige der leeren Wohnungen 2239.

«Die Schweiz, ein Industrieland». Die Schweizerische
Zentrale für Handelsförderung hat soeben ein Büchlein über den
industriellen, wirtschaftlichen und sozialen Aufbau der Schweiz
herausgegeben. Es ist mit einer guten Karte und 24 Bildern
sorgfältig ausgestattet und gibt ausländischen Interessenten
einen kurzen, aber aufschlussreichen Ueberblick über die
Schweiz als Industrieland. Ein besonderer Vorzug des Werkleins
ist die Unparteilichkeit, mit der es jeden Zweig der schweizerischen

Industrie seiner Bedeutung nach behandelt. Es kann
zum Preise von Fr. 1.— beim Herausgeber, Postfach 4, in
Lausanne bezogen werden.

Raumsparende Zeichnungs-Registratur für hängende
Aufbewahrung von Plänen. Das Aufbewahren von Plänen in
zusammengerolltem Zustand oder auch flach in Mappen und
Fächern hat viele Nachteile, vor allem die Unübersichtlichkeit und

die Raumbeanspruchung. Gerollte
Zeichnungen und Pläne leiden ausserdem sehr
und die Benutzung wird erschwert, weil
die Pläne die Neigung haben, sich wieder
einzurollen. Alle diese Nachteile beseitigt

die Zeichnungs - Registratur «Plan-
Spiral». Das System besteht darin, dass
die Pläne frei hängend aufbewahrt werden.

Hierzu dient ein schmaler Klemm-
Rücken, der bis zu 50 Blatt festhält, und
ein Ständer, der in der Höhe bis zu 2 m
verstellbar ist. An diesen Ständer können

bis zu 18 Klemmrücken mit insgesamt

900 Zeichnungen beliebiger Grösse
gehängt werden, an das grösste Modell
50 Klemmrücken mit 2500 Zeichnungen.
Handelt es sich um Pläne, die unter
Verschluss gehalten werden müssen, tritt an

die Stelle des Ständers der verschliessbare Schrank, der ebenfalls

in verschiedenen Grössen und Breiten hergestellt wird. In
den auf diese Weise aufbewahrten Zeichnungen und Plänen, die
fortlaufend nummeriert werden können, kann wie in einem Buch
geblättert werden. Selbst aussergewöhnlich grosse Formate können

auf verhältnismässig kleinem Raum hängend aufbewahrt
und registriert werden.

¦F Entwürfe - Retouchen -Zeich-

(P^^ nungen fürjede Werbung

ANDERSON & WEIDMANN
_ Zürich 5-Traugottstr. 6

Tel. 38 234

+
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* • {ormsoSön,
ersti<\assig. ">\ p ;

konkurrenzfähig

A.-G. OEDERLIN & CIE., BADEN
(Abt. KUPFERRADIATOREN)
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Schweizer. Technische SlellenvermUllungService Technique Suisse de placcmenl
Servlzlo Tecnlco Svlzzero dl collocamento
Swls« Technical Service ot employmenl

ZÜRICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon: 35426 — Telegramme: INGENIEUR ZÜRICH.
Pur Arbeitgeber kostenlos. Für Stellensuchende Einschreibgebühr 2 Fr. für 3 Monate.
Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und
Weiterleitung von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen,

MASCHINEN-ABTEILUNG
797 Maschinen-Techniker, Kessel' u. Apparatebau. Siehe 10. Sept.
841 Dipl. Machinen-Ingenieur ev. -Techniker, Ventilation. Siehe 10. Sept.
843 Dipl. Elektro-Ingenieur ev. -Techniker, Tel phon. Siehe 10. Sept.
851 Technicien-mecanicien diplöme, machines outils. Voir 10 Sept.
853 Jung. Chemiker ev. Laborant, Erfahrung Lacke u. Farben. Metallwerk Ost¬

schweiz.
855 Jung. Heizungs- u. Sanitär-Techniker. Zürich.
857 Selbständ. Radio-Techniker. Zentralschweiz.
859 Junger Radio-Techniker, mit Praxis Reparaturwesen. Eidg. Konz. Ostschweiz.
861 Jüngerer Dipl. Maschinen-Ingenieur od. -Techniker, selbständig, Erfah¬

rungen allg. Maschinenbau, Kenntnisse Statik u. Eisenbau. Baldmöglichst. Dauer-
Stellung. Kleinere Maschinenfabrik Ostschweiz.

867 Jüngerer Dipl. Eiektro-Techniker, Lichttechnik. Baldigst. Ostschweiz.
869 Jüngerer Elektro- od. Maschinen-Techniker, Kleinmechanik. Baldigst. West-

Schweiz.
873 Junger Elektro- od. Maschinen-Techniker, mit absolv. Lehrzeit als Mecha¬

niker, Betriebspraxis, als Assistent des Werkführers, für elektr. Kleinmotoren.
Baldigst. Ostschweiz.

875 Jüngerer Radio-Techniker, mit Praxis Reparaturwesen. Eidg. Konz. Kt. Zürich.
877 Jüngerer Dipl. Eiektro-Techniker, mit Lehre als Zeichner od. Praxis elektr.

Apparatebau. Maschinenfabrik Ostschweiz.
879 Jüngerer Dipl. Maschinen-Techniker, mit absolv. prakt. Werkstattlehre, für

betnebstechn. Aufgaben, Walzwerkbetrieb. Alter ca. 25 Jahre.
889 Dipl. Elektro-Ingenieur od. -Techniker, mit Erfahrung elektr. Leitungsbau.
891 Dipl. Eiektro-Techniker, Kenntnisse Schwachstrom. Zentralschweiz.
893 Dipl. Techniker, Montage u. Reparatur, Radio. Arabien.

BAU-ABTEILUNG
640 Dipl. Ingenieure u. Eisenbeton-Techniker. Rheinland.
768 Dipl. Architekten, hervorragende Darsteller. Architekturbureau Berlin.
778 Architekten, künstlerisch befähigt. Architekturbureau Weimar.
784 Dipl. Ingenieure u. Techniker. Ingenieurbureau Süddeutschland.
844 Eisenbeton-Ingenieur od. -Techniker. Basel. Siehe 10. Sept.
862 Jüngerer Hochbau-Techniker od. -Zeichner, mit Bauführer-Praxis. Zürich.
864 Gewandter Architekt od. Hochbau-Techniker. Architekturbureau Tessin.
866 Vermessungs - Techniker od. Tiefbau-Techniker, mit Geometerpraxis.

Kt. Zürich.
868 Dipl. Ingenieur od. Tiefbau-Techniker, mit theor. Kenntnissen u. prakt.

Erfahrung in sämtlich. Tiefbauarbeiten, Berechnen ganzer Kanalisationsanlagen u.
Eisenbeton. Ingenieurbureau Bein.

882 Jüngerer Bau-Ingenieur, Eisenbeton, Kostenvoranschläge. Zentralschweiz. Ein¬

tritt Mitte Oktober.
884 Ingenieur od. Techniker, Erfahrurgen Eisenhoch- u. Feineisenbau. Baldigst.

Eisenkonstruktionswerkstätte Ostschweiz.

Stahl-Doppelverglasungsfenster

GEILINGER &CO.
Eisenbau—Werkstätten

WINTERTHUR

PATENTE w^HKiRCHHOFER
ZÜRiCN L0EWENSTR51

MAINÖI®^
macht Zementböden Staubfrei

gleifsicher
hygienisch

schützt gegen Oel und Fett
für Luftschutzkeller, Geräteräume etc. - Referenzen

MEYNADIER & CIE. A.-G., ZÜRICH

*

i
Zu verkaufen ein Schiff in Eisen, in gutem Zustand,
Tragfähigkeit 75 Tonnen, Sulzer-Maschine, für schwere Mate-
rialtransporte oder Pontons etc.

1 Kabel von 230 m, 19 mm 0
1 Kabel von 300 m, 30 mm 0 Occasion

Vorteilhaft, In vollkommenem Zustand. - Offerten unter
Postfach Bahnhof 121, LAUSANNE.

fielenkkeltenfabrik
Tel. 21696 u. 24565 fnlliZfrif4.6

jeder
fortschrittlich gesinnte

Ingenieur liest die

„Schweizerische Bauzeitung"

daher ihre vorzügliche

Insertionswirkung.

HOTEL,

Hüöß'Royßl
Bahnhofplatz

ZÜRICH

RESTAURANT
Sitzungszimmer

Junger, selbständiger

Schalungs-
Zimmerpolier

erste Kraft, versiert in sämtlichen Schalarbeiten,

Bauinstallationen, Abbund, Treppen, Lehrgerüste, speziell

Eisenbetonschalungen, Ramminstallation und Rammarbeiten,

Unteiwasseraibeiten etc. la Plankenntnisse, Kalkulation,

sucht passenden Wirkungskreis. Tätigkeitsfeld: Ausland.

Offerten unter Chiffre 3384 an 6U66ENBÜHL & HUBER,

Verlag, ZÜRICH.
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Rolladen Stoffstoren
Jalousieladen Kipptore

Stahlpanzerrolladen
i» RoSador"

Rolladenffabrik
A. Briesser a.g. Aadorf

FILIALEN:
BASEL: Thiersteinerallee 62 Tel. 298 49
BERN: Brunnmattstrasse 15 Tel. 2 92 61
LAUSANNE; Bd. de Grancy 14 Tel. 332 72
ZÜRICH: Militärstrasse 108 Tel. 3 7398

ffi

<ö

Lotzwiler

Dübelsteine

gesetzlich
geschützt

Ständige Ausstellung:

,.Schweizer
Baumuster-

Centrale. Zürich,
Talstrasse 9.

Nagelbar, schraubbar, volumenbeständig, binden mit
dem Mörtel ab. Unterteilbar in l/8l l/4, % ""«• 3U

Steine. Säurenfrei. Beste Befestigungs-Hinterlage
für Schreinerarbeiten. Speziell zum Versetzen im

Eisenbeton für die Befestigung von Lattenrosten,
Rohrleitungen etc.

Schweiz. Drahtziegelfabrik A.-G., Lotzwil.

mm
standsfähigem PATI NA-Stahl,lieferbar in beliebigen Bauhöhen
und in den Bautiefen von 62, 100, 136, 173 und 210 mm
Mehrleistung gegenüber anderen Radiatoren bis 35%

Gebrüder Zehnder
Radiatoren- und Apparatebau, Gränichen bei Aarau

* «¦

RHEI>VENTII
mit Bügelaufsatz

Gehäuse in Stromlinienform

50% weniger Druckabfall als gewöhnliche

Venfile

Spezial-Dichtungen für alle Zwecke

MANOMETER A.C. ZÜRICH
Andreassfrasse 9 Telephon 6 64 66

Bei Erteilung eines Jahresauftrages (52 Anzeigen)
kostet diese Fläche, Grösse 1/32 Seite, Fr. 8 50.

^WafferJicMe Beläge
M SpetuatAUüeettetuHeH:

JxkhQlass, Zädch-Aäsieüm
Druck von JEAN FREY, A.G., ZÜRICH. — Imprime par S.A. JEAN FREY, ZÜRICH.
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